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ÄmlMatl zur Laibacher ^eiluilg Rr. 207.
^ Montag, den 11. September 1882.

Î̂  i ^^
^ Im Nan, ^ " " " l " » . Nr. «741.
! " > « ! l ? . « " , ^ ' " " Majestät des Kaiser«

."^ aul ' ^ . ' Gericht in Laibach als Press-
^ ^'cht » 3 " , ? ° d " t. t. Staatsanwaltschaft

'? ^e«i?ch« K ^ ' " der Nr. II,? der in «aibach
W ^ i f t «"i^p^ch« erscheinenden politischen
e« 2 au der ^ . " " " F " " l " vom 2i), August

^ u n d dr t / n ^ ^ i t e . in der ersten. zwc>.
3 ^ / '" d« N,^p°l/e. "nd ans der f e i t e n
i ^ ^" Äussll., ?' spalte abgedruckten Artikels

" ^ o u ? ^ " ' beginnend mil ..V «»<!-

<ö .gl iche 2.°,! ^ ' ^ b ^ Ergehens gegenv t . ^ ^c z«uhc und Ordnung nach 8 NX)

N t ^ ^ O . d'??.^ Z"lol»c der 8848U nnd
3 w "' Uaiba! ^°" bcr l. l. Stmusanwalt.

88 3«^' ^U°us ^ l c h r . s t ^lov«n«!ll ^ ^ o ä "
itm. "nd "?' ̂ . bestätiget und gemäh der

U l , l8«" ^« Pressgesepes vom 17. De.
b t^""vHtei?/.. " ' «l. Hr. 6 pro 18N.
^ ? u < ^ e t n ^ c r gedachten dummer ver-
^ H ? ' d H "V^ "'^'lchl«ll belegte«

9«i." bec, .«". " d aus Zerstörung des
> ^ b ° c h am 9 ^ten ^" i l r ls erkannt.
( 3 ? 6 3 l ^ ^ H ) ^ , l i c r 1882.

w ^ " l ?l°.« ^ennln i» . ^r . W44.
V l l."a',dok"''" Majestät des Kaisers
iu « u s A.,.'a"z"lcht in^a.bach als Press-

" ^ t er,ynn^ " '' '- Slaatsanwaltschasl

P " ' W ^ " s!^^^^ der Nummer 97 der
^UaV"' P i X "'«Her Sprache erscheinenden

'N d° ' " S p ^ , " " f t " ' Seite, ersten, zwe.len
-^ I . .?sttn S ' " °"l der zweiten Seite
^ " u n ^ u n i 8 ? l t e abgcdructlen Ällitels
in dcn "bend l n i ^ ' " ^ " ' beginnend „V»n
biz )/ stelle,' ^ " l " ^ «!<ul>il,i", bcgriinde

0ll>," »'H'»s « X " ^ ""^" den Thatbesland

ÛlNw'" >bach v " ' , > r t, l. Slanlöanwalt-
> " v V " »er pUugte Aeschla„nal)me der
^ § 8 ^ ^ A u g u t N ^ ' Druclschr.st ,.«!«.
^ ^ M b ^ U"d : ^ ? d ^ ^bestät iget undgcmäsl
^ . di?<n!^/3ir ?"?ges^es vom 17len
? " H ^ e i t e r v ^ . ^ ^' ^ «l, vom Jahre

(37S2-3) KnaämaHun». Nr. 5215.
M i t Rücksicht nuf die beginnenden Vor«

arbeiten sür die am AI. Oltooer 1862 statt«
findende

vicrundfünfzigste Verlosung der traini-
schcu Grundcntlastungs-Obligationcn

luiid die Aornahmc der Zusammcnschrcibung
oder Zerthcilung der bis kndc «pri l 1UU2 zur
Verlosung angemeldeten lrmnlschen Grundrnl
laslilngS'Obligulloncn, sowie ferner auch dir
Vornahme von solche» Obligationen-Ilmschrei»
Iiungcu, bci dcncn eine Aenderung der Nummern
cinzntlllen hnlle, für die Zeit vom 16. Sep»
tcmbcr 186^ bis zum Tage der Kundmachung
der am!>1. Ollober 1682 vellosten Obligationen
sijtier«.

^aibach am 1. September 1882.
Vom lrainischen Uandesausschuffe.

(3724-») 8el»ul°nl°W. ^ r . «28.

Än der hicrortigen l. l. Oberrealschulc
beginnt das Schuljahr 1882/83

am 10. S e p t e m b e r
mit dem heil. Gciftamte.

Nie vlusnahinc der Schüler findet am Ullen,
14. und 15. September vor- und nnchmillags
in der Dircelivnslanzlci statt. Ä/eu eintretende
Schüler hadcu sich iu Begleitung ihrer Eltern
oder dclcn Stclwcltreler zu melden, und wenn
sie in die crztc Klasse ausgenommen zu werden
wünschen, dcn Taus» oder Gebuitsscheiu und
das FrequcntalionszcugnlS der Vollsschule, sür
die übrigen Klassen die Slubicnzcugnijse der
beiden lchtcn Seniestcr vorzuweisen, seiner die
Ausiiahmslaxe von 2 sl. N» lr. und deu Bci^
llag von <>» lr. sür die Schülerbibliothet zu
leiben. Diesen Beitrag entrichten auch der Lehr»
lln>lalt bereits ungehörige Schüler.

Die jchrijlNche und mündliche Ausnahms»
prüsung ul d>c erste Klasse wild an den drei
oben bezeichneten Tugcn zugleich mit den Aus-
nllhmoprüsungcu sür die übrigen Klassen nnd
dcn Wlcderholungsprüsungcn abgehalten werden.

Die Aufnahme in die mit der l. k. Ober»
rcalschulc >n Verbindung stehende gewerbliche
Fortbildungsschule beginnt

S o u u t a g , dcn 17. S e p t e m b e r .

Neu eintretende Schüler müssen sich mit
deu« Abgangszeugnisse der Volksschule ans»
weisen.

kaibach, dcn 4. September 1882,
Direction der Staatö Obcrrcalschnlc.

(3779—1) Kanzlift«nftelle. Nr. 2015.
Beim l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz ist

durch dcn Tod des in Sarajevo als Polizei»
commissar in Verwcndnng gestandenen Virlor
Sabred cine systemisierte ztanzlistrnftclle nut den
Bezügen der X I . Siangsclassc in Erledigung
gekommen.

Die Vewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachwcisung der
Kenntnis der deutschen und slovcnischen Sprache
in Wort und Schrift

b i s <l. O l t o b e r 1882
hieramls einzubringen.

Mililärdcwribcr werben auf das Gesetz
vom 1«. April 1872. Nr. <!0 i)i. G. Ä l . und
12. J u l i 1872. Nr. W N. G. Bl.. gewiesen.

Hudolfswcrl am 4 September 1882.
i t . l . KreiSgerichtS Präsidium.

(3729—3) KHulnnfan«
An dem l. l, Staate^Untergymnasium zu

llrainburg beginnt das neue Schuljahr 1882,83
am 16. S e p t e m b e r 1 8 8 2

mit dem heil. Gristamtc.
I n diesem Schuljahre wird daselbst nur

die 1., 11. und I I I , Klasse wieder eröffnet werden.
Neu eintretende Schüler haben sich in Be»

glritung ihrer Eltern oder deren Stellvcrlrrler
und unter Vorweisung ihrer Schulzrugmssc
sowie des Tanfschcincc am 14, oder am ll'teii
September in der dortigen Direltioiislanzlei
zu melden und nebe» dem Lehrmiltelbeltlaar
von 1 ft., welchen überhaupt jeder Schüler der
Anstalt zu zahlen hnt, noch die Ausnahmstaxc
von 2 fl. 10 lr. zu entrichten.

Krainburg, den 4. September 1882.
tt. l . Oymnasialbircction.

(»780—3) HunämaHun«- Nr. 13.058.
A m D o n n e r s t a g , dcn 14. Sep»

l e m b c r d. I . , vormittags 10 Ilhr weiden
die aus einem Stalle, einer Schuvse und einem
Dreschboden bestehenden, mit Ziegeln eingcdecl'
ten Wirtschaftsgebäude des ehemals

UrlmS'schen H.,ufcs, PettlSstraße
Nr. 3!) zu Laibach,

im öffentliche!! ^iritationswegl- «lit der Verpflich
tung zur sogleichen Abtragung an den Meist'
bietenden veräußert, eventuell wird die blohe
soglcichc Abtragung dieser Wirtschaftsgebäude»
seiner ill gleicher Weise die Abtragung des
Wohnhauses Nr. 3l>. diese lchterc jedoch erst
sür den Monat Oltober „ach Ablauf des
Michaeli'Ausziehlermmes, im üicitationswrgc
vergeben werden.

(3795-2) Nr. 186.
HHnlenansung

An den städtischen Uollsschulen i« Uaibach.
und zwar an der ersten und zweiten städtischen
Knabcnuollsschule, an der städtischen Mädchen»
schule und an der Ursulinnen > Mädchenschule,
beginnt das Schuljahr 1882/83

am 16. S e p t e m b e r 1 8 8 2 .
Die Aufnahme der Schüler und Schüler-

innen findet am 14. u n d 1ü. S e p t e m b e r
1882 statt: sür die erste städtische Knaben»
Volksschule im ^yccalgcbäude, sür die zweite
städtische Knllbcnvollsschule im Schulgcbäude
in der Zoisstrasjc. sür die städtische Mädchen»
schule im Redoutcngebäude und sür die U?su«
linncN'Mädchenschulc im Ursulinnenllost«.

K. t, Sladtjchulralh üaibach, am 7. Sep-
tcmbcr 1882.

Der Vorsitzende: w r a s s e l l i ,

(3812—1) ckunämuckun,. Nr. «A2.
Es wirb hiemit aUen Besitzern von Wein»

gärten bekannt gegeben, dass niemand m«t der
Weinlese früher beginnen dorf, als an jenem
Tage, welcher von der brtrrffendcn Oltsgemeinde
hiejür bestimult wurde.

Urbertreler dieses Verbotes werben mit
Ocldstrajen bis zu achtzig Gulden (80 sl.). even^
tuell Arrcststtasen vrrurlhcill und am aller-
schärfsten diejenigen vcrurthcilt welden. welche
mit einer verbotswidrigen k!ejr beginnen und so
den andern mit einrm bösen Vc>sp>cle voran»
gehen.

Die Gemeindevorsteher haben bei strengster
Strafe die Ilebertreter des obigen Verbotes
anher zur Abstinsung anzuzeigen, zu welcher
Anzeige übrigens jedermann berechtiget ist.

K. l, Bezirleyauplmannschnjt 3>che»nembl.
am 4. September 1882.

W e i g l c i n m. »»

Oznanilo. štov. Goya.
Lastuikoin vinogradov HO dajo na znanje,

da jo jiropovodauo z vinsko trgatvo prod tistini
diiovuui jiričeti, ki ga jo občiii«ki odbor po-
stavil.

Kdor bodo proti tej zaj>ovedi ravnaj, bode
oBtro ka/novan, najostrejso ja laisti, kateri
bodo naj]»rvo trgatev začeli in take drugiui
slab iz^lod dajali.

Kazou jo do osomdoset goldiuaijev (80 gl.)
glubq ali sostnajst dni zaporu.

Zupaui imajo \»>d o«tro kazuijo dolžuout,
prosloj»nika to propovedi volo Bomkaj nazna-
niti, katoro nazuauilo jo tudi drugim j)ro8to.

C. kr. okrajno glavarstvo v Urnomlji,
dne 4. Bej>tetabra 18Ö2.

W t'igJci ij iu, |/.

U n z e i g e b l a t t .

> Aaglianll-Syrni!,
l liun der lünigl. italienischen NegielU!!̂  patentiertes Nlni»

/ reinigungy. nnd Ersrilchuuaomitiel des Professors

^ W s s ^ . ' H ^ ^ ein^,^ Nachsolgcr des Pros, «irolamo Pagliano ans
^ - ^ ^ - - ^ Zlorenz; wird allein in Vleapcl. «lala«, 2. Marco

3 " - . H. ^ ' '"' H""^' sl'll'st des Pros. Paaliano verlauft.

' ^ian hüte s?̂ !' 'W' "p"!l)elcr " . Piccoli in «aibach. W.enerstraße.
^ . Neapel i« .„ ^"sälschungru nnd Nachahmungen,
(6592) i 5 . " " »m August 1882.

^ A ^ , Ernesto Pagliano.

(3622—3) Nr. 28V3.

felicitation.
Vom glferligle» VezillSgrrichlc wird

brlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Primus

Kos vo„ Lauftn die Relicilalio:, der auf
Mathias Svelma vergewährtcn, zusolgc
öicilllllonsprotolollcs vom 16. November
I W 1 ^ 5 0 1 9 . von Josef und Theresia
Sdelina um dcn Melstbol von 345 fl.
erstandenen Nealitülcn Post-Nr. 36u und
Nr 173 »(l Herrschaft Radniunnsdorf auf
Gefahr und »often der silumiam (t,sicher
bewilliget und zu deren Bornahme die
TaasawlNll. auf den

I I . O l l o b e r 1 8 8 2 .
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, in der

Gerichtslanzlei mit dem Veisahe angeord-
net worden, dass die Realitäten hiebei
um jedcu Preis hlntangegeben werden.

it. l. Vezirlegklichl RadmannSoorf.
am 13. Ju l i 1W2.

Himbeer-Abguss,
liciirJpp I'rJina-(JuHlitlit aus don beaten

Goliir^Bliitnboorpii und vnn
"in Aroma. 1 Kilo 80 kr.

j '„ Kilo 4 0 kr., vorfandet umgehend die I
i(3W)(.)) „Einhorn"-Apotiieke, 1 1 - 9

Iiaibacli, HaililiaiiKj.lat» Nr. 4.
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(3751—1) St. 8590.

Oklic.
Z odlokom dnč 9. decembra 1881,

štev. 12,529, na 24. februarja 1882
določena in prestavljena tretja eksekut.
dražba Ivana Horvatovega, na 925 gld
cenjenega zemljišča rektf. štev. 39 79,
ekst. štev. 2, vloga 25 davk. občine
Radoviške, se na

29. kimovca 1882
s poprejšnim pristavkom postavi

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne" 12. avgusta 1882.

(3743—1) Št. 6619.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Plantariča iz

Mokronoga dovoljuje se zvršilna dražba
v prestavnem potu Alojzija Bercarčoiga
iz Homa, sodno na 2O7G gld. cenje-
nega zemljišča pod št. 171 in 480
davkarske občine sv. Ruperta.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

27. s e p t e m b r a ,
drugi na

2 5. oktobra
in tretji na

29. novembra 1882,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodižči v sobi št. 1 s pristav-
kom, da se bode to zemljišče pri
prvem in drugem roku le za ali čez
ceuitveno vrednost, pri tretjein roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudoik dolžan, pred
pouudbo 10°/0 varščino v roke draž-
beuega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dnč 18. velikega srpana 1882.

(3639—3) Nr. 2394.

Zweite exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Executions«

fache des t. l. Steueramtes in Krainburg
(in Vertretung des hohen l. t. Aerars)
gegen Ialob Tor i von Goriie Hs. Nr. 1 ^
pcto. 42 ft. 76 lr. c. 3. c. mit dem
Bescheide vom 15. April d. I . , H. 2394,
auf heute 25. August o. I . anberaumten
erften Realfeilbietung lein Kauflustiger
erschienen ist, so wird zur zweiten auf den

2 b . S e p t e m b e r 1 8 8 2
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. Vezirligericht Krainburg, am
25. August 1882.

(3740—1) N l . 7742.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vczlrlsgerlchtc Gurlslld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Forst,
und Domänen«Verwaltung kanostraß die
ezcec. Versteigerung der dem Anton Fabl»
janii i von Oroßmraschou gehörigcn, ge«
richtlich auf 540 st. geschätzten Rtalilüt
in Oroßmraschou Einlg.»Nr. 101 dei Lala-
slralgemeinde Oroßmraschou bewill'get
und hiezu drei Fellbietungs^Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

2 8 . O l l o b e r
und die dritte auf den

2 9 . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
erften und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben »erden wird.

Dle Licitatio..«bedingnisse, wornach
insbesond-re jeder Licitant vor gemachtem
Anbot« «in lOproc. Vadlum zu Handen der
AcitaUonscommission zu erlegen hat, so«
wie das Gchützuns«protololl und der
Gru"dbuch«Hract „ « ^ ^ ^ dies-
gerlchtl.chen «eachrawr «w,«<«h«n werden.

K. l . Vezlrlsgericht Vurtfeld. am 2t«n
August 1V82.

(3748—2) Št. 8363.

Oklic zvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo gosp. Antona Kupljena

iz Črnomlja dovoljuje se zvrsilna
dražba Martin Vraničarjevega, sodno
na 1472 gld. cenjenega zemljisča
ext. št. 66 in 88, davk obč. Slamna vas,
in curr. St. 735 grajžčlne Metliške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

15. k imovca,
drugi na

16. vinotoka
in tretji na

17. l i s topada 1882,
vsakokrat ob 10. uri predpoldne pri
tem sodišči v sobi St. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno Hodisče v Metliki
dnč 5. avgusta 1882.

(3754-2) Št. 8906.
Oklic zvršilne

zemljišcine di-ažbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja:
Na prošnjo g. Antona Prosenika v

Metliki dovoJjuje se zvršilna dražba
Mika Urhovega, sodno na 1500 gld.
cenjenega zemljišča ekst. št. 363, 484,
485, 486, 818, 819, 820, davk. obč.
Metliške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

22. kimovca,
drugi na

21. v i n o t o k a
in tretji na

22. l i s t o p a d a 1882,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči v sobi št. 1 s pristav-

| kom, da se bode to zemljišče pri
I prvem in drugem roku le za ali fcez
Icenitveno vrednost, pri tretjem roku
; pa tudi pod to vrednostjo oddalo.
j Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščino v roke diaž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik iu zeniljeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnö 12. avgusta 1882.

(3750-3) (zr^^f jy^ Nr. 8370.

3lealitäten-Ver>lelgelung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Mvlt l lng

wird belannt gemacht:
Ls sei über Ansuchen des Mart in

Cernefii von Radooica die erec. Verstei-
gerung der dem Mlter Vadovinac von
Kamenica gehürigen, g-richtlich auf 800 ft.
geschützten Realität 8ud Top.Nr. 615
aä Herrschaft Ain«d bewilliget und hiezu
drei 6eilbietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 3 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 3 . O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Saale Nr. 1 mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealltilt
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
augeg/ben werden »lro.

Die Licitallonsbeoingnisse, »ornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisfton zu erlegen hat, sowie
da« Gchützungsprotololl und der Grund,
buchseftract tonnen in der dlesgericht,
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Vezirlsgericht Ml l t t l lng, am ölen

(3739—1) Nr. 8097.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgerichte Vurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Ntöemer (durch Herrn D r . Koceli) die
executive Versteigerung der dem Johann
Horjen von Gorica Nr. 15 gehörigen,
aerichtlich auf 877 st. geschützten Realität
Einlg.'Nr. 27 kä Eataslralgemeinde Groß«
pudlog bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tllgsatzungen, und zwar die erste auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 9 . N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchls mit dem Anhangt angeordnet
worden, dass die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadlum zu Handen
der Llcltatlonscommlssion zu erlegen hat,
fowle das Schützungsprototoll und der
Grundbuchsertract tvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgericht Gurlfeld, am lOten
August 1882.

(3757—1) Nr. 2625.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. VezirlSgerlchte Seisenberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Io»
Hanna Busch von Seijenbelg die ezcecu-
live Versteigerung der dem Josef Papej
von da Nr. 126 gehörigen, gerichtlich
auf 920 si. geschützten Realität Rectf..
Nr. 77 aä Herrschaft Seisenberg, und
zwar bezüglich der in dle Execution gezo-
genen Realllitenhälfte, bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 3 . O l l o b e r
und die dritte auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iln Amlsgcbüude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandsealitül bei der
ersten und zwrilcn Feilblelung nur um
oder übcr drm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeoer Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotulull und der
Orundbuchseftracl löunen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

l t . l . Bezirksgericht Selsenberg, am
8. J u l i 1882.

(3749—1) Nr. 8369.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Mott l ing
wird bekannt gemacht:

<i« sei Über Ansuchen der Maria
Kambii von Omota die ezceculive Verstei-
gerung der dem Johann Magaj von
Semii gehörigen, gerichtlich auf 1988 f l .
64 lr. geschützten Realität uud Einlage«
Nr. 27 und 30 aä Sleuergemeinde
Semlc bewilliget und hlezu drei Feilble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 2 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 3 . O k t o b e r
und die dritte auf den

24. N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Saale Nr. 1 in der Amtslanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltilt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Echä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisst, n>°rn^
insbesondere jeder Licitant vor aeMh"'"
Anbote ein lOproc. Vadium zu H°M
der Licltatlonscommifslon zu erlegen Y°,
sowie das SchatzungSprotololl und c
GrundbuchSertract können in der l>>
gerichtlichen Registratur eingesehen w"0 ">

K. l Bezirksgericht Mottling. ""
5. August 1««2.
' ( 3 7 1 4 ^ 1 ) Nr. «bss.

Uebertragung
dritter ezec. FcilbietuG

Ueber Ansuchen des Johann S p " ^
blel von Niederdorf wird die mlt »e««
vom 29. M a l 1882. Z. 4949, M
16. August l. I . angeordnet ge^ ,
dritte exec. Feilbletung der der »">
Orajbas von Niederdorf H s . ' ^ .
gehörigen, gerichtlich auf 589 ft- ^
tcten Realität »üb Reclf.-Nr. b6" "
Haasberg wegen schuldigen Reft" »"
90 si. 77'/, tr. auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichls par""
weise mit dem frühern Anhange "°
tragen. „m

K. t. Bezirksgericht Loltsch, an, 2»!'
August 1882.

(3742—1) Nr. 645?

Executive
Realitäten-Versteigelllllgtz

Vom l. l . Vezlrlsgerichle 3io!p>
wird belannt gemacht: ^ .

Es sei über Ansuchen des Anton ^
goiölö von Oberlalniz die er/c. " l l ^
gerung der dem Johann 6°cjan a
Cujnaoas gehörigen, gerichtlich aus^ ^
geschätzten, ln der Steucracmeinde ^
»ub Elnlage-Nr. 10 rwrtommcndtN «.
lität bewilliget und hiezu drei Feilbicl"'^
Tagsatznngen, und zwar dle erste au>

27. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 5 . O k t o b e r
und die drille auf den

29. N o v e m b e r 1 8 8 ^ M,
jedesmal vormlttagS von 9 bis I ^ e
in der Gerichtstanzlei mit dem n " ^ ,
angeordnet worden, dass die Pf"H^ll"O
bei der ersten und zweiten Ft"" l!,
nur um odcr über dem Schütz"'^ ^
bei der dritten aber auch unter dem>
hintangegeben werden wird. «̂Ü

Die Licitationsbedlngnisse, " ^ l "
insbesondere jeder tticitant vor s e ^ l >
Anbote ein 10proc. Vadium zu ^ ^
der Acitalionscommission zu e r ^ ^
sowie das Schätzungsprotololl u" ^.
Grundbuchsertract lönnen in "^lX»'
gerichtlichen Registratur eingesehen " ,B

«. l. Aezirlsgerichl Nassenf"?'
11. August 1882. ^ ^ ^ " " " ^

(3746-3) ?"' ^ '

Executive ,,
Nealitaten-VersteigeruI,

V o m l . l . Bezirksgerichte ^'
w i r d belannt gemacht: cvoha""

s s sei über Ansuchen des ^ ^ '
Gramer von Nessellhal die exec»"" W
steigerung der der Margarelt) ^ f !
von Geber gehörigen, gerichtlich "«' ^
geschützten Realität aä S t t " " » li>>
Semlc Einlage-Nr. 167 l be»'"'" l,»»
hiezu drei F<ilbietungs.Tagsatz""s
zwar dle erste auf den

1 3 . S e p l c m b e r ,
die zweite auf den

13. Ol tober
und die dritte auf den <.«

1 1 . N o v e m b e r l 8 » ^ B .
jedesmal vormittags von N ^^ ^ l ^
Hiergerichts mit dem Anhange " ^ l ^
woroen, dass die Pfandrealll« '̂
erften und zweiten Fellbletung ^ j ^
oder über dem Schätzungswe"^ ^ l<"
dritten aber auch unter demjelv
gegeben werden wird. p o l ^

Die «icltatlonsbedinaniM, ^ l l
insbesondere jeder Licitant vor » ^ ^
Anbote ein lOvroc. Vadlum z^^^ Y^
der ^icltalionscommlsswn z" ^ ^ 0 ,.
sowie das Schähu»aMol"° her °'i.
Grundbuchseitcact lölme" ' ' ^ „ ^ ^
gerichtlichen Reaistratur c n a e ^

K. l. Bezirlsgerichl M o l t " " "
August 1832.
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^ - 2 ) Nr. 3392.

w checutive
^alltatcu-Versteigerung.

wird lw' !>"" l- l- Bezirksgerichte Lack
der öffentlichen Feil.

le > . ^ °ul " O f t . ö. W. gejchätz.
Urh.n ^"lndbuche des Dom. Eisnern
janim/«, ^^ vorkommenden Realität
Ech . . " ' "üb Zugehör des Thomas

" "N ina von Eisnern der

s u r ^ ^ - N o v e m b e r 1682
bchin?" "Men Term.n mit dem Oeisake
bel dew s . °^ diese Realität, wenn sie
Kenias/,,.?"" "ber zweiten Termine nicht
lvert v ? c " ^ " über dem Schähungs-
Aine a ,^ "^ " " ^ ' ^ i dem dritten Ter.
luiit>. ^ " " ^ demselben hintangegeben

befti^ustige haben daher an den ob.
von I I bis 12 Uhr

zu H h'ergerichts im Schlöffe Lack
benGru,,?" ""b können vorläufig
und t>i"?uchsstand im Grundbuchsamle
itanzlei l ^ / r ^"ssbedingnisse ' " ber
""sehe,,. "Wenannlen Bezirksgerichtes

^ ^ e n i L . August 1882.

3Vil4 Nr. 4b30.

? . V Feilbietung.
bergwird^, ölrlcgrrichte " Adels-
/ E s i i ^ann t gemacht:
Wncisca N i ^"suchen der minderj.
^hllNna c> , ^ " ^ bie Vormünder
> s s e i t t ^ " " ^ und Josef Spelar
^ l d v' ' ,ö im Vornahme der mit Be-
""s den 1 7 ^ ' b l ö d e r itt78. Z. 0232,
IM sob i „ ' ^mber 1878 anberaumten
b'etun^ ^/sUerten dritten exec. Feil-

^ „ d o r s ^em Thomas äele ,n
^ ft. b e n , ^ . " ' ^ " ' gerichtlich auf

^ ^ ^ e r ^ ^ " Neal.tät Urb.-Nr.
kr. i « ' ^ i t Naunach pow. üü st.

"Us den' ' "^ neuerliche Tagsatzung

^ " " t t c m ? ' b l ö d e r ! 8 8 2 .
3"chts ^ n w bis 12 Uhr, hier-

""et w ' , . " ^ " g e n Anhange an«

. ^ I u n i H'^sgericht Adelsberg, am

( ^ ^ —
/^ . Nr. 4791.

° " l s y " " " wo befindlichen Johann
<n rc v w ? " ' lowie dessen Erben

^bden,^ ' l. l- Bezirksgerichte Reifnlz
3 ^ v o ^ l wo befindlichen Johann
^ ^ e c h t s „ ^ " ! " l lowie dessen Erben.

^ ^ N "iemit erinnert!
N > l ° l ^ " ^ b e i diesem G ^ ^
w! !^" ' und ^ " " " " die Klage auf
^>derf^,^"°lchenerllllrun8 und

^ z u r s u ' ^ . """ber die Tag.

"^tingeb^h'"gerichts angeordnet

be« Gellag.
Nbd)el"'lleicht"^ unbekannt und der-
l r < " ^ o ° 7 . ^ " ' '- Alanden
den ^ und a°f s? " ^ " ^ " seiner Ver.
l" 3 t ^ ' " Fra» «'^ ' lahr und Kosten

" . N o t a r

^ tt^'N" ^ r ^ t a e einschreiten und
'̂ch ' elnle" " ^ >ung erforderlichen

N<H «he n,lt ' ü„.,e "idrigens diese
° r d n > «es in ".""gestellten Eura.or
V ""Hand " " "»7 der Gericht«.
l"n^^"chem / " " ' und der Ge-
tator «^sbelMfe m^ . ^ ' " lreistehl,
"N°r .7 "e H^°uch dem benannten Eu^
Wft ^ " s i l un un " « ! " ' ' stch die au«

(3288-2) Nr. 2357.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbictung.

Die mit Vefcheide vom 24. Juni
»^80. Z. 2414 bewilligte und sohin
Werte dritte exec. Feilbletung der dem
Mathias Simiüö von Klein'Ubeljslo gehö<
riaen. auf 5330 f l . gefchätzlen Realität
Urb.'Nr. 1004 »ä Herrschaft Adelsberg
wird reassumando auf den

25. O l l o b e r l. I . .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
aericht« mit dem frühern Vescheidsanhllnge
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Eenoselsch, am
13. Ju l i 1382.

(2839—2) Nr. 2942.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte üandstraß

wird bekannt gemacht:
LS sei in der Efecutionssache des

k. l. SleueramleS ttanostraß (in Bertre«
tung des hohen l . t. Aeravö) conlt-H
Martin Duller von itarlöe Nr. 3 M o .
40 f l . 84 kr. im Uebertragungswlge die
neuerliche dritte exec. Feilbielung der Rea»
lilät Urb.'Nr. 305 ^ll StiflSherifchafl
üandstraß mit dem vorigen Anhange auf

den 18. O l l o b e r 1 8 8 2

angeordnet worden.
K. l. Bezirksgericht Landstraß , den

31. Ma l 1882.

('i658—2) Nr. 16,692.

Executive
Forderungs - Versteigerung.

Vom l. k. jtädt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Anton
Ianejic' in Bizovik die executive Ver«
steigllung der für Ialol i Dimnll in
Bizovil aus der Realität »ud Urb.-Nr.
331 liä Commenda Laibach sichergestellten
Elbschlistssmdelunss per 200 ft. bewilligt
und h>czu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

27. Sep tember
und die zweite auf den

1 1. Oktober 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10bis12Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wmden, dasK die Forderung
bei der ersten Fcilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung hintangegeben werden wird.

K. l. ftäot..dclcg. Bezirksgericht Lai>
bach, am ü. August 1882.

(3650-2 ) Nr. 17,132.

Ezecutive
Ncalitätenversteigerung.

Vom l. l. stadl..deleg. Bezirksgerichte
iiaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz,
procuralur in Laibach die executive Ver.
steigerung der dem Johann Sever in
Vresowlz gehvrigen, gerichtlich auf 1850 st.
geschätzten, in, Orundbuche sud Neclf..
Nr. 68, Win. I, lol. 313 ud Magistrat
Laibach vorkommenden Realität bewilliget
und hltzu drei Feilbletungs Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. Sep tember ,
die zweite auf den

25. Ok tobe r
und die dritte auf den

25. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr.
in der Amlslai'zlci mit dem Nuhanae an.
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten geilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hiutanaegcbcn werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadium zu Handen
der Llcltalionscommission zu erlegen hat.
sowie dak Schlitzungsprolololl und dtr
Orundbuchskflract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werdcn.

lt. l. slädl..deleg. Bezirksgericht Laibach,
»m 20. «uguft 1882.

(3016—2) Nr. 442b.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der m,. Josef
Masi'schen Erben von Zirlnlz durch die
Vormünder Johanna und Martin Petriö
von Loitsch (durch den Dr. Deu in Adels,
berg) die imt dem Bescheide vom 31sten
Dczember ! 8 8 l . Z. 10.192, angeordnet
gcwcsrne drille excculloe Fcilbirlung der
dem Mathias M a r t i n i von Olol gehö.
rlgen, gerichtlich auf 1150 ft. bewerteten
Realität 8ub Reclf.-Nr. 862 l̂ ä Orund.
buch Herrschaft Haasberg auf den

18. Oktober 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 26sten
Mai 1882.

(3015—2) Nr. 10,117.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hltmit bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS Johann
Korosec von Boitovo die mit dem
Bescheide vom 30. Juni 1881, Z. 5049,
auf den 21. Dezember 1881 angeord-
nete drille efec. Feilbielung der dem
Valentin Zadnil von Deulschdorf gehö-
rigen, aerlchllich auf 910 ft. bewerteten
Realität 8ud Urb.'Nr. 19 26 Grundbuch
Psarrhofsailt Oblal mit dem frühern
Anhange auf den

18. Oktober 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, übertragen worden.

it. l. Bezirksgericht Laas, am 24sten
Dezember 1881.

(3076—2) Nr. 4415.

Rckcitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistrlz wird

bekannt gegeben:
ES sei über Ansuchen der Andreas

und Michacl Vostjanöic von Berce Nr. 2
bei Nichterfüllung der Licitationsbrding.
nifse von Seite der Maria Bostjancic
von Gcrcc. als Ersteherin der am 27sten
April 1877 executive veräuherlen, dem
Josef Bostjanöic' von Berce Nr. 2 achöna
glwrscnen, gerichtlich auf 1000 ft. alschüh-
len Realitäten Urb.. Nr. 15 nd Hut
Guleneag und Urb.-Nr. 38 aä ltirchen.
gilt S t . Helena, die Relicitalion dieser
Realiläten bewilliget und zu dercn Vor.
nähme auf Orfahr und Kosten des Er»
fteherS einc einzige Tagsatzung auf den

13. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Beifügen angeordnet worden, dass die
Realnül bei dieser Feilbictung auch unter
dem Schätzungswerte hlntangeaeben werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Ill..Fcistriz, am
4. Juli 1882.

(3620—2) Nr. 3121.

Relmtatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns»

dorf wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen dcs M . Bauer in Warasdin
(durch Dr. Sliafella m Pellau) die Rc»
llcitation der noch auf Josef Mandelc
vergewährten. zufolge Licltations Proto»
tolles vom 7. Jänner 1875, Z. 50, von
Agnes Voule von Auriz erstandenen
Realitäten Ulb.'Nr. 440 uä Hcrrfchaft
Veldcs und Rlcts.-Nr. 838/l> uä Herr-
schasl Radmannsdorf, im grrlchtllch er.
hobenen Schätzwerte iictx). 637^ fl., wegen
Nichterfüllung der Licitationsbedlngmsse
auf Gefahr und Kosten drr säumigen
Elstcherin bewilligt und zu deren Bor.
nähme die Tagsatzung auf den

29 S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von w b!s 12 Ulzr. hier-
ger.chts mit dem Belfügen angeordnet
worden, dafs die Realitäten h.ebel
nöthigenfalls auch unter dem Schatzwerte
hintangegebcn werden.

K l Bezirksgericht RadlnannKdors,
am 3.'August 18U2.

(3638—2) Nr. 4202.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vr;irlsgerichie Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Änfuchcn oee Eugen
Mayer von Wiftpuch (durch Dr. Deu)
die executive Beistriaernnll der dem Mat-
thäus Nallalcil von Golsche Nr. 12 aehv.
rillm, aerichllich auf 2309 st. 10 kr. geschah,
ten, aä Herrschaft Wippach wm. XX111,
zil̂ g. 301 und 304, dann kd Schlwitz»
yoffci, tom. I I , p ^ . 171 k<! Pfarrkirchen-
gilt Wlppach t.uill. I I , i)u^. 69, und endlich
U(1 ^eutenburg Orundbuchs'Nr. 37 vor-
kommenden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbittungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. November
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hieraerichlö mit dem Anhange angeordnet
worden, dajs die Pjandrelllitälen bei der
erftcn und zweiten Feilbietung nur um
oder Über dem Schlitzungswert, bei drr
dritten aber auch ui'tcr de»nselbcn hintan»
gegeben werden.

Die LicltationSbeblnanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
Mcitationscommljsiou zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und dir Grund-
buchseflraclc können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Dem unbekannt wo blfindlichen Ta-
bularglaubiger Andreas Vidrih von Golsche
wurde Herr Leopold Zgur zum Curator
kö acwiu bestellt.

«. l. Bezirksgericht Wlppzch, am Idten
August 1882.

^3624—2) Nr. 6292.

Erinnerung
an Maria und Ursula Z a l r a i ö e l
geb. Intihar, unbekannten Aufenthaltes,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Laus
wird der Maria und Ursula Zalrajsek
geb. Intihar, unbekannten AuscmlMcs,
resp. deren unbekannten Rechtönachsolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge«
richte Gregor Zakrajsel von Beihnll die
Klage äo iirav«. ^ 1 . Ju l i 1882, Z. 6292,
l»cw. Veilährl- und (irlojchrnellläiung
dcs auf defsen Realllät Dom..Grundbuchs»
Nr. 40. lld Grundbuch Nadllschcl jür
Maria Zalrajäek aus dem Vergleiche
vom 25. I un l 1791 ob 56 f l . j . A. und
für Ursula Zakiajäek geb. Inl ihai aus
dem Heiratsbriefe ddto. 12. November
1789 ob U<, ft. s. A. haftenden Pfand,
rechtes überreicht, worüber zum sum-
marische» Verfahren d«e Tagsatzung
auf den

30. September 1 6 6 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Bertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Gregor Lah von Luail als Kurator
kä ücwm bestellt.

Dir Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter brsttllrn
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
ell'schrelten und die zu ihrer Verlhcl-
digung erforderlichen Schritte emlnle»
können, widiigcns diefe Rechtsjache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichlsordnung verhan-
belt werden und d,e Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelse
auch dem benannten Curator an d«
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst
beizumrssen haben werden.

K. l . Äezuligencht Kaas, am 25iien
Ju l i 1dV2.
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Of. I . MalM
WOhnt (3778) 3 3

Burgstallgasse Nr, 16,
ordiniert von 2 bis 4 Uhr.

Voliuurrbart
>st die sckiünste Zierde >
d. Jüngling» D«i>
rühmlichst bt»Hhl.>
t«^»lli«»^«l,g bliche!

"Mustaches-B
Balsam I

von » « „ l »»»«e >
sslllntfun a, V l . Sch,llerstr. 12. »ringtl
Echnuii« und Vollban aus» Vchnellstel
dernor Vrsa l« garnnt t r t . «loße!
«n^abl «nes!«. «»edtilage, p « Doll«

Die älteste und größte Tuchfirm»

Moritz Bom
in Brunn

empfiehlt für die kommende Saison:

H <N,t>r >̂<̂  6s«, ba« find 4 ' , Wie»«r
^ M e i e r ^ « lm . <z„„ «,<«» vrünn«
wollftcff au« gut« Woll« für einen «mpleten
w,!,t«anzug, ^ Meter zu fl. ,6« , machl fi. » »<.
H < U ^ t ^ ?<) ü l n , tchten Viünn« Moll
i>, Vlcter zu si. 3 <-,«, macht fl, l i 2».

Allerseinste Brünner Wollstoffe
uon fi. 4 ÜU bi« fi. « — per Metn,
^ < U , t o ^ ? 0 tt^«7 ^ " ' l<nd »'/. Wien«
6 M e i e r <5V ^ m . ^ «n« . »,ün»n Woll.
ftrss für «inen vollkommenen Winlniock, blau,
br»un, ?Uv und schw«» au» ^almnfton, U»v,
Viber od« »tiderbun . k Meter ,u fi. » »c, macht
fi. b7«: hiezu 1 Vltter ,0 Üm. quabrilliert ober
gestreift Vlünn« «o<lft»tter, ^ fl. l —. macht fl. 1 »U

Feinere Brünner Rockstoffe, ^«^«
Farben , da« Meter von fi. 3 5>a aujwart« bi« zu
fi. «, —. Futterstoffe da« Met« von fi. «5« b,»
fi s —
1 i t l o i , » ' ? ^ Üsn» ba« find 1 ' , Wiener
I M e i e r 6V V lM. , ,,«n. modernen gllt.n
Vrünner «,'ollsteff für eine Hos«, per Met« zu
fi. 3 , macht fi. 3 «0.

Feinere Hosenstoffe U ̂ " '" " ^
Echt englische Ueiseplaids, ^ ^ . '
l « g u«d 1 Meter «« <im breit, von ft. » :5><
fi. 5 —. fi, 5 ^>, fi. » — b>« fi. l» —.

Gtet» große« k««« all.r Gallungen 2>vil»
V l i l i t « . , i.'l»re«. , »ilchen. und «illarb . Tuch«
Votcn und vtei,cz,foss fo»ie all« ßaiben 3a««n»
Tuch« zu jedcm deliebigln Prei«.

«uftrag« werden prompt gegen Nachnahme
, 0 U » r por ta l ^»» zugesendet, und werten leine
Vnpa<lung«jp«,«n bnechn«t. («S3«) iu—»

Kein Husten mehr! I
EggersMoospnanzen-Zeltohen i

iii riuideu Carton» zu 15 kr. oin wirk-'
lieh angeuohinos, kiihlond oxfrischend und

: gleichzeitig schleimlösendes Mittol. Go [
gen Kitzel im Kekikopi und Auatrock-'

I non der Athinungsorgane leisten Moos- •
1 Zeltchen Erstaunliches, j
I Öünger^ Kodner, Richter, Lehrer,)
I überhaupt allo jeno Personen, welche!
I viel zu sprechon haben, sollen es gewiag
j nicht unterlassen, benannte Zeltchon zu j
j beziehen. ,
j Eggerg Malzextraot-Bonbons
in bekannten rothen Paketon zu 10 kr. [7

1 Dieso Malzzeltchen sind wahrlich die |
: einzige Sorte, welche aus reinem Zucker |
I und toinatoin Malzextract bereitet sind. I
Erzeugen keine Magensäure und worden p

[selbst bei längerem Gobrauoh den Pa - |
| tienten nicht lästig. 1
! Angeführto Specialitäten sind stete a
I frisch am Lagor in L a i b a c h bei Herrn 1
I Apotheker J. Swotioda , Proachornplatz, i
und Wilhelm Mayr, Apoth. — T r i e a t : |

I bei Ap otheker ForatOicbi und Apotheker jj
üdorioich. — Görz : bei Apoth. Oristo-,/
foletti. |

| Zeugnisse über besonders gute Hoi-l
j lung liegen eu Tauienden zur gefälligen |
I Einsicht vor. »

Engros - Aufträge zu richton an dio|
Firma A. E g g e r s Sohm, Fabrik phar- f
niaceutischer Zuckorwarou, Döbling, i
Wien. (3770; 10-ü j

Depots werden, wo noch keine be--
j stehen, aber nur bei Apotheken errichtet.

Anzugstoffe
nur von haltbarer guter bcu*fwoll«, für erneu mittfll-
gowach*«uen Manu 3 Met«r 10 C«ntlm»ter,
•uf «Inen A o x a c M U I guior

hchafwulle um fl. 4.»« * . W .
•uf »lnsn Anzaff «ui bewert r

Hchkswolle um „ 8"— „ f,
»uf «laen Anzog: »u» feiner

batiitfwulle um „ 10*— n >ii
»uf »Inen Anzaff «ua gan«

feiner hcli»swolio um . , . ,, 12'4O ,. „
X2,«l«a-I=l0L3.d.» per Htttck fl. 4, 6, n bii

<1. l'i, uiclit cuUTeuierendo werden gogeu Ver-
tfütung du< l'oitporto zurückgöijonjincui. Iloch-
tuiue AuzU^e, lio»eu-. Kuck-, UebeizioUer-, Kegtjn-
mitutoUtotTu, TUffel, l,oclen, (JommutUcher, Clb«-
Tiuti, TncDH, Perurieni, Uoftkings, K*mmg»rne,
billajdtUcher em])üehlt (,36SÖ) 34—5

lob. Strkarofsky,
Fabriksnlederltige In ürltnn.

Muster frkiicu. Mugterk&rten fllr hchueitiur
aulraukiurt. Die Herren Bohne ldermola t«r
wurdol» aut die reichhaltig« Aunwahl uml auf
die a n s « m a i n bllXlgr«n P r e i s « ausmurkiwin
gemacht. D» di« p. t. Kuud«n nur dai Vertrauen
«oheukeu uud vurziehen, Ütoflo »u betteilen, ohne
Torlier Muster geaeUen EU haben, IU nehme ich
derartig bentullte Ware Lm nichtooaraDierauden
falle aurUck. ftluater von schwarz l'uruviens und
Uoikingii köuneu nicht geaendet werden, da dia
iieitelluny nur eine Yertraueuatache itt.

Corre»]ioii<iuni«n werduo auKeuommen in
douttcher, uogariacher, bdhmii«h«r , polnUoher,
l'nuiüudchar uud ilalieuueUer Sprach«.

Fahnen und Flaggen
in jeder Grösse billigst zu haben (darunter einige hundert mit

belgischen Wappen) in der Fabrik des

Job. Sohuberth, 3™3 3

Wien, Ottakring, Sohuberthgasse.

I n dor vom hohen l. l. Unterrichtsministerium mit dem OeffentlichkeitS«
rechte autorisierten

Mr- M ErMulW-NHM
,ür Mädchen »cbst Kindergarten

der

Hctorim uSabrickHhn inImbmh
beginnt das erste Semester des Schuljahres 1882/83

«it 15. september.
Das Nähere nthalten die Programme, welche auf Verlangen sogleich ein-

gesendet werden.
Mündliche Nuslunft ertheilt die Vorstehung täglich von 10 bis 12 Uhr

vormittags in Laibach. Herrengasse «r . 14 (Fürstenhos), ersten Stock. (3458) 4—4

An der mit Oeffentlichkoitaroclit ausgostattoton

Volksschule der evang. Gemeinde Laibach
mit 4 Jahrgängen für Knaben und Mädchen und

2 weiteren Jahrgängen nur für Mädchen
beginnt dor Unterricht (8774) 3-2

am 1©. Septeno/ber.
Dio Unterrichtssprache ist dio doutscho. Dor kathollsohe B***"

^ionsonterrioht wird durch einon üorrn Katochoton crthoilt. Für tüchti£oü

Unterrloht in weibl ichen Handarbeiten ist durch zwoi Lehrerin»6"
gesorgt, ebenso für grüudlichnn Unterricht in dor s lovenlsohen sowio in de

franzöiisohen Spraohe Vorsorge gotrofTon.
Anmeldungen von Schulern worden am 13., 14. und 15. d. M. früh vo"

10 bis 12 Uhr im Schulgebäudo ontgogengenommon und Auskünfte bereitw»11?
ortheilt durch

rlon Schulleiter: l i lrnHt L-r'rä.h."wirtli- ,

• In der seit 26 Jahren bestehenden, mit dem Oeffentliohkeitsreofcte }
| autorisierten )

: Privat-Lehr- und Erziehungsanstalt für Knaben -
! des J
: Alois Waldherr in Laibach ]
' beginnt das I. Semester des Schuljahres 1882/83 mit 15. September 188^ j
• Näheres enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei zug i
* sendet werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung täglich von 1" " t
> 12 Uhr. (3777) 4 - * <

I n der

Oehr- und ErMhungsanftalt
für Töchter

Irmn HuH in H!uibncü̂
autorisiert vom hohen l . l . Ministerium mit dem Veffentlichleitsre<h ̂

beginnt das Schuljahr 1882M !3503^ ^

mit ^5. September.
Die Aufnahme der ZüglnM kailn täglich uurmitlasss wn !̂  bis 12 Uhr l l ^ ^ /

und wird mündliche Austlmst ertheilt in der Anstalt selbst (2chu l l i l l cs ^ ^ V»,,.
Nähere Austunft ertheilen die Programme, die auf Berllmgen eingesendet >l'^

fljK RASTRIRTER GESCHÄFTSBÜCHER ^ g S
W Copirbücherund Copirppessen^j
r _ NOTIZBÜCHERundnlljrBUREÄU-ARTIKEL

{EFEITZINGER&C? WIEN]
. I.verl.Himmeipfortgasse22,vis-a-visdemSfadrfheafer ^
VBüchernachspeciellenWunschen werden rasch angeferfigNjj
m S ^ . DieeigenoBuchdruckereiund lishogr.Ansralr übernimmr . - t f L j

Die Erste kärnt. mechan. . l

! Knck^spinnerei unä Webet«'
tn Jeldüirchen „,.

mlpsiehlt außer ihren sonstigen Artikeln, als: «ohlensäcke, U le t re ide js< le^
anch ihre (llöiiu)

wasserllllliiea Wagmllecken, „
sowohl schwarze als naturell imprägnierte, u. zw. erstere zu »u l r . , letztere z

und »0 l r . per l^Elle, sertig genäht. Großen nach Bestellung-

(3603—2) Nr. 8575.

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftsgläU'
biger nach dem am 17. August 1882 mit
Testament verstorbenen Herrn Dr . Karl

K o c e l i , Ndoocalen ln Gurlfeld.
Vom l. l . Bezirlsgerlchte Ourlfeld

werden diejenigen, welche al« Olüubiger
an die Verlasscnschaft des am 17. August
1882 mit Testament verstorbenen Herrn
Dr. Karl Koceli, Advocate» in Gurlfeld,
«ine Forderung zu stellen haben, auf«

gefordert, bel diesem Ocrichle H ^ B
meldung und Darthuu'ig ihrer

am 28. S e p t e m b e r l- ^ ^

vormittags 8 Uhr, zu erschc'^" M>''
dahin ihr Gch,ch schriftlich'"'^ssc>'M
widrigen« denftlbeu an dic ^>" Bg^,l„
wenn sie durch Vczahl.."« ^ ^
delen Forderungen erschöpft ^ ^^sel
weither Anspruch zustande, ^
ihnen ein Pfai.drcchl »ebu". , H,

K. t. Vezirlsgcrlcht O " "
25. August 1882.

PL»« u«d «e«l«g »o« Iß , ̂  «l , i«»»tz« « Fed, V«»b«,^ .


